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 Heute Globalisierung ist konstant und sogar rückgängig gemacht werden. Wir können 

die Ergebnisse in allen Bereichen des Lebens. Trotzdem erzeugt die Fragen der Globalisierung 

mehr und mehr Streitigkeiten. Wie können Sie erklären, was ist Globalisierung? Es gibt viele 

verschiedene Definitionen. Für einige ist die Globalisierung mit einer Verwischung der Grenzen 

zwischen den beiden Ländern, Vereinfachung und Beschleunigung der internationalen 

Transaktionen. Für andere - die Schaffung, Entwicklung und Vertrieb einer einheitlichen Kultur 

und Werte. Zusammenfassend die verschiedenen Meinungen, sei angemerkt, dass die 

Globalisierung werden - ein Zustand, wenn die ganze Welt als ein einziges System funktioniert, 

und jedes Land seine eigenen Beitrag zu ihrer Arbeit macht. 

Die mächtigsten Kräfte der Globalisierung - Wirtschaft, spiegelt sich in der Präsenz 

multinationaler Konzerne, die in mehreren Ländern. Das deutsche Unternehmen größeren 

Nutzen aus der wirtschaftlichen Globalisierung. Der Staat ist auf dem offenen Markt interessiert 

und in den letzten zehn Jahren gab es erhebliche Expansion auf dem internationalen Markt. 

Größten deutschen Unternehmen haben ihre Büros, Fertigungs-und Forschungseinrichtungen auf 

der ganzen Welt. Unter ihnen - die bekannte Automobilkonzerne Volkswagen, BMW, Daimler, 

chemische Bayer, Henkel-Gruppe, ein Konglomerat Siemens, Energie-E.ON und RWE oder 

Gruppe Bosch. 

 Natürlich ist es unmöglich, klar zu definieren, ist die Globalisierung gut oder schlecht. 

Sie hat eine Menge von Befürwortern und Gegnern. Betrachten Sie die Auswirkungen auf 

verschiedene Aspekte des modernen Lebens in Deutschland und versuchen, ihre positiven und 

negativen Seiten zu identifizieren. 

Einige lagen auf Globalisierung enorme Versprechen als eine mittels verschiedener 

Verzerrungen der Wirtschaft. Wirtschaft, die frei zu entwickeln, Gründung Anhänger der 

Globalisierung ist. Die Suche nach einem günstigen Warenproduzenten ist nicht auf sein Land 

beschränkt, und bewusst in Länder mit billigeren Arbeitskräften zu vermeiden. Deutsch 

Unternehmen, die eine Schlüsselposition im Bereich der Engineering zu besetzen, wird der 

Vorteil aufgrund der Tatsache, dass sie Rohstoffe zu kaufen aus Afrika und Lateinamerika, die 

vorgefertigten Teile von China, Malaysia und anderen asiatischen Ländern erhalten. Somit sind 

die Kosten des Endproduktes, z. B. eines Fahrzeugs, erhalten relativ niedrig und kann im 

Verkauf mit einer "in Deutschland" und um sicherzustellen, dass der entsprechende Preis recht 

hohen Gewinn angefordert werden. Aber während gedeihen multinationalen Konzernen, kleinen 

Unternehmen oft Geld verlieren. Die Tatsache, dass kleine Firmen sehr schwierig sein kann, um 

im Wettbewerb mit den etablierten Unternehmen weltweit überleben. Das Ergebnis ist eine Art 

von Konsolidierung und Konzentration des Kapitals in den Händen der großen Führer der 

multinationalen Konzerne. Obwohl dies wirft die Frage - ist es schlecht? In der Tat, die Tätigkeit 

dieser Unternehmen stabil genug ist daher bis zu einem gewissen Umfang es trägt zum Aufbau 

von stabilen wirtschaftlichen Beziehungen und nachhaltiges Wirtschaftswachstum. 

Allerdings Gegner der Globalisierung - gehasst und missbraucht in jeder Hinsicht alles, 

was damit verbunden ist. Sie kritisierten, dass die Bevölkerung in vielen Ländern, vor allem in 

der Dritten Welt verwendet wird, um einen Gewinn durch die entwickelten Länder, darunter 

auch Deutschland zu machen. Die negativen Aspekte sind nicht nur in den ärmsten Ländern, 

aber auch in Ländern mit entwickelten Volkswirtschaften zu spüren. Eine ganze Reihe von 

Menschen verloren ihre Arbeitsplätze, weil die Branche, in der sie arbeiten, nicht mehr rentabel. 



In Deutschland, einige der traditionellen Industrien wie Stahl und Textilien, und in den letzten 

Jahren viel an Boden verloren. 

Ein weiteres Merkmal der Globalisierung beschleunigt Tempo des Lebens. Der Eindruck 

ist, dass die Abstände zwischen den Ländern verringert werden. Heute ist die Norm Reise für 

Hunderte von Kilometern zu werden. Wo einst schien es eine große Entfernung, aber heute ist es 

kein Problem mehr. Auf der anderen Seite erhöht es die Chancen von Einwanderern, die ihre 

Land verlassen, um in einem anderen zu leben. Es ist in Deutschland die größte Zahl von 

Menschen, und es ist nicht gerecht. Deutschland - Europas wirtschaftliche Zentrum mit 

kostenloser medizinischer Versorgung, einem stabilen Zustand, und andere Tugenden des 

europäischen Lebens. Von diesem Punkt ein weiteres Problem. Das ist das Problem des "brain 

drain". Als Ergebnis, werden einige Länder verlieren ihre hoch qualifizierte Fachkräfte, und die 

Kosten für ihre Ausbildung sind nicht wirksam für den Staat. Obwohl, natürlich, ist der Host 

professionelle Seite durchaus profitabel. 

Mit der Globalisierung und Veränderung kultureller Muster. Zu einem gewissen Grad 

sind sie vereint. Zusätzlich kann eine gegenseitige Durchdringung von Kulturen und Austausch. 

So sind die Bewohner eines Landes die Möglichkeit, mit nationalen Eigenheiten anderer Staaten 

zu erfüllen. In Deutschland, Menschen verschiedener Nationalitäten, darunter 21% - sind aus der 

ehemaligen Sowjetunion - mehr als 3 Millionen (Russland, Kasachstan, Ukraine), die Türkei 

19% (rund 2,8 Millionen), gefolgt von 11% der Polen, dem ehemaligen Jugoslawien, gefolgt 

10% (übrigens aus dem ehemaligen Jugoslawien, dass Kroaten und Bosniaken und Serben noch). 

Aber es gibt auch eine Kehrseite. Lieber eine einheitliche Weltkultur wir leider manchmal haben 

wir über unsere eigene zu vergessen. Verlorene Traditionen und Bräuche. Junge Menschen nicht 

länger ein Interesse an ihm. Darüber hinaus wird weniger Aufmerksamkeit auf die Entwicklung 

der Kultur des Landes, in seine eigene einzigartige Weise bezahlt. 

Außerdem gibt es eine große Debatte darüber, wie die Aktivitäten der multinationalen 

Unternehmen zu regulieren, und über den Umfang, in dem der Staat berechtigt, in einmischen 

wird. Immerhin sind große Unternehmen die Eröffnung von Filialen und Vertretungen auf der 

ganzen Welt. Aber jedes Land hat seine eigenen Gesetze, die oft von denen, die im Ausland 

arbeiten. Es ist daher sehr wichtig, dass das Unternehmen Niederlassungen betrieben in 

Abstimmung mit den Vorschriften des Staates gegründet. 

Theory of International Economics argumentiert, dass die effektivste Zustand auf dem 

freien Markt erzielt wird. Aber leider ist die Welt insgesamt die Effizienz geschätzt. Apropos 

einem bestimmten Land können die Ergebnisse vollständig Gegenteil. Manchmal in der Industrie 

entwickelt sich der Staat mehr langsam auf der Welt verglichen wird, ist der Übergang zu einem 

offenen Markt sinkende Gewinne. Als Folge leiden diese Branchen Verlusten oder sogar 

aufhören zu funktionieren. Und für das Land als Ganzes, bedeutet dies einen teilweisen Verlust 

der Unabhängigkeit von ausländischen Lieferanten. Obwohl, natürlich, Länder mit einer win-win 

entwickelt. Sie erweitern ihren Einflussbereich zu erhöhen sowie den Bereich ihrer Märkte. 

Folge der Globalisierung ist die Entstehung von vielen verschiedenen internationalen 

Organisationen, die versuchen, zusammen, um die wirtschaftlichen, politischen, ethischen und 

viele andere Probleme zu lösen. Während hier ist der Grad des Einflusses der 

Entscheidungsfindung oft unterschiedlich. 

Die Regierung sollte befragen einen kompetenten Außenpolitik. Jeder Staat muss in 

Zusammenarbeit mit anderen Ländern. Aber offene Grenzen und verschmelzen mit der Welt 

sollte das Ausmaß, in dem der Staat in der Lage sein, mit den anderen Mitgliedern der 

internationalen Markt wettbewerbsfähig sein wird. 


